
Protokoll der Wir-bleiben-Alle Sommerloch-VV am 27.08.2009 

 
Tops: 
– Häuser-/Wagenplatzupdate 
– AG-Berichte 
– Termine/Ankündigungen 

- Aktionstag: „Die Krise findet Stadt“ 
- Veranstaltungen zu „20 Jahre Mauerfall“ 
- Suppe & Mucke Straßenfest 
- Tempelhof für Alle 
- Dresden Nachttanzdemo 

 
 
1. Häuser-/Wagenplatzupdate 

 
Liebig 14 / Demonstration am 8.9. 
 
Am 8.9. um 10:00 sind Prozesse um 4 weitere Wohnungen der Liebig 14. Kommt zahlreich zu 
den Verhandlungen ins Landgericht Littenstraße 2-11. Für den Prozess wurde eine 
Sicherheitsverfügung ausgestellt d.h. man darf nur einen Stift und Zettel dabei haben und im 
Gerichtssaal werden Bullen sein. Der Anwalt, der die LiLa Gbr der beiden Hausbesitzter Suitbert 
Beulker und Edwin Thöne rechtlich vertrat, hat sein Mandat niedergelegt, d.h. er wird die Lila 
Gbr nicht mehr rechtlich vertreten. Wenn diese bis zum Prozess am 8.9. keinen neuen Anwalt 
finden, hätte die Liebig 14 automatisch die Prozesse gewonnen. Der Grund, warum der Anwalt 
sein Mandat niedergelegt hat, ist nicht bekannt. Einem neuen Anwalt müssten beide 
Gesellschafter, Beulker und Thöne, zustimmen. Thöne hat bereits durchblicken lassen, dass er 
mit Beulker zerstritten ist und eigentlich keinen bock mehr hat und seinen Gbr Anteil loswerden 
möchte, redet sich aber damit raus, dass es für ihn nicht so einfach ist auszusteigen. Wenn es den 
beiden gelingt, einen neuen Anwalt zu finden (wovon auszugehen ist), stehen die chancen für 
einen Gewinn der Prozesse eher nicht so gut. Der letzte Prozess wäre dann im November, aber 
bis dahin könnte bereits, gegen eine geringe Sicherheitsleistung Räumungstitel erwirkt werden. 
Die Demo ist dann am 8.9. um 18:00 Bersarinplatz/Fhain. Durch die Demo soll das problem 
„Räumung“ im allgemeinen in die Öffentlichkeit gebracht werden und darauf hingewiesen 
werden, dass sich die Situation in Berlin weiter zuspitzt, und dass mehrere Häuser, Wagenplätze 
aber auch einfache Mieter_innen mit Mieterhöhungen und Räumungsklagen überzogen werden. 
 
Brunnen 183 
 
Akut räumungsbedroht und jederzeit räumbar. Alle Rechtlichen Mittel sind ausgeschöpft, die 
Kosten für die verlorenen Prozesse sind noch unklar. Es werden auch noch zivilrechtliche 
Klagen gegen einige Mietvertragsinhaber_innnen geführt, wegen angeblich nicht gezahlter 
Miete. Die Brunnen 183 unterstützt die Demo der Liebig 14 am 8.9. und hat auch einen eigenen 
Aufruf dazu. Das Hausprojekt benötigt weiterhin hilfe, im Bezug auf rechtliche Dinge, als auch 
finanziell (Solipartys/Solitresen in anderen Projekten,...) 
 
New Yorck im Bethanien 
 
Es wurden Selbstverwaltungsverträge für den Südflügel für die nächsten 15 Jahre abgeschlossen. 
Die bedingungen der Verträge sind ganz Okay. Das Bethanien wechselt gerade aus dem Besitz 
des Bezirks in den Besitz der „Gesellschaft für Stadtverwaltung“. Durch die Legalisierung ändert 
sich einiges. Räume wurden gewechselt, die selbstverwaltete Heilpraktiker_innenschule zieht 
ein, die Kita im Erdgeschoss gehört jetzt auch zum New Yorck, Brandschutzverordnungen 



müssen erfüllt werden, anfallende sanierungsarbeiten müssen selbst ausgeführt werden,... Es 
wird unterstützung gebraucht, vor allem für Bauarbeiten. 
 
Wagenplatz Schwarzer Kanal 
 
Eigentümer Hoch-Tief kündigte alle Verträge zum 31.12. Es gibt keinerlei rechtliche 
Möglichkeiten mehr, dagegen vorzugehen. Im Moment werden Ausweichgrundstücke gesucht. 
Vom 21. bis 25. Oktober sind Wagentage/Queer and Rebel Actiondays zusammen mit anderen 
Wagenplätzen geplant. 
 
Rigaer 94 
 
Alle Mietverträge wurden zum 13.8. fristlos gekündigt. Zum Kündigungsdatum tauchte Beule 
nicht auf. Jetzt heißt es abwarten, ob Beule Räumungsklagen einreichen wird (wovon 
auszugehen ist). Mit einigen Kündigungsgründen wird er vor Gericht aber wohl nicht 
durchkommen. 
 
2. AG-Berichte 

 
Antirep-AG 
 
Lauryas sitzt seit der „United-we-stay“ Demo (aufgrund eines YouTube Videos!!!) im Knast und 
wünscht sich mehr Briefkontakte (spricht Litauisch und Russisch hat aber eine_n Übersetzer_in 
Deutsch-Russisch). Bitte kontaktiert hierfür die Antirep-AG (wba-antirepression [ät] riseup.net). 
Christoph und Nils sitzen seit den ActionWeeks im Knast. Um die beiden kümmern sich bereits 
andere Strukturen. Hier jedoch nochmal der Aufruf, dass wir (wba) uns viel mehr um die 
Gefangenen kümmern müssen. Auch hier wünschen sich die Gefangenen mehr Kontakt durch 
Briefe (Niels nur Englisch) und auch Finanzielle Unterstützung, es werden hohe Kosten erwartet. 
Kontaktiert die Antirep-AG oder die Soligruppe, lasst die leute in den Knästen nicht allein. Nils 
hat einen Hilferuf geschickt, und bräuchte ganz dringend unterstützung. (er hat z.B. nur die 
Klamotten, die er auch bei der Verhaftung anhatte und bräuchte Schuhe). Er hat auch noch keine 
Unterstützungsgruppe. Bei Christoph sind die Haftgründe, wie bei Alex, Generalpräventive 
Maßnahmen, durch druck der Medien. Achtet auf Ankündigungen und neue Prozesstermine. 
1 Mensch hat nach den Actionweeks einen Strafbefehl erhalten und frägt nach finanzieller 
unterstützung. Näheres zum Vorfall auf der nächsten VV. 
Im zuge der Bambiland-Besetzung während der Actionweeks gibt es 1 Verfahren wegen 
Hausfriedensbruch und Widerstand, und 5 Verfahren wegen Hausfriedensbruch 
!!!Achtung: die Bullen halten in letzter Zeit wieder gezielt ausschau nach Plakatierer_innen!!! 
 
Broschüren-AG 
 
Wenn noch haufenweise Broschüren in euren Projekten liegen, bringt einige bitte zurück ins 
Bethanien, wo sie weiter verteilt werden können. 
 
United we stay-AG 
 
organisiert den Stand beim Suppe & Mucke Strassenfest. 
Die Idee der Anti-Liegenschaftsfonds-Kampagne wurde erstmal auf Eis gelegt, wird aber 
vielleicht gegen Herbst wieder aufgegriffen... 
 
Tag-X-AG 
 



hat sich mit Brunnen 183 getroffen und Arbeitet... 
 
weitere AGs waren leider nicht anwesend! Bitte mal wieder blicken lassen! 
 
3. Termine/Ankündigungen 

 
Aktionstag: „Die Krise findet Stadt“ 
Am 17.9. wird es einen Aktionstag gegen die Krisenpolitik unter dem Motto „Die Krise findet 
Stadt“ geben. Es sind bereits einige Aktionen geplant, letztes Vorbereitungstreffen für Menschen 
die sich einbringen möchten: 15.9. 20:00 Bethanien. 
 
Vernastaltungen zu „20 Jahre Mauerfall“ 
es sind auch Veranstaltungen in Fhain und Xberg geplant unter dem Motto, wie toll sich doch 
unsere Stadt seitdem verändert hat (am Beispiel O²-World und Mediaspree). Demnächst wird es 
auch Feiern zu 1 Jahr O²-World geben und vom 16.10. bis 18.10. Feiern am Osthafen 
(Mediaspree-Bau). 
 
Suppe & Mucke Strassenfest 
es wird einen WBA-Stand geben. Es wird auch noch unterstützung für die Schichten benötigt. 
Bringt Broschüren, Plakate, Flyer, Material,... von euren Projekten Vorbei. 
 
Tempelhof für Alle 
am Montag findet um 10:30 eine Pressekonferenz mit Politprominenz und der 
Stadtentwicklungssenatorin Junge-Reyer zur Zukunft des Flughafens statt. Kommt zahlreich: Tor 
5a, westliches Friedhofende. 
 
Dresden Nachttanzdemo 
am Samstag den 19.8. findert in Dresden eine Nachttanzdemo zum erhalt linker Freiräume statt. 
Zugtreffpunkt aus Berlin wird noch veröffentlicht. 
 


